
FÜR DIE GEMEINDE ILLERRIEDEN MIT DORNDORF UND WANGEN� Freitag, 10. September 2021/Nr. 36

ILLERRIEDEN
        aktuell

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT

Termine

Samstag, 11.09.2021
9:00 – 15:00 Uhr
Wertstoffhof geöffnet

Sonntag, 12.09.2021
10:00 Uhr
Festgottesdienst 
Kirchenpatrozinium
Heilig-Kreuz-Kirche

Mittwoch, 15.09.2021
16:00 – 18:00 Uhr
Wertstoffhof geöffnet

19:30 Uhr
Gemeinderatssitzung
Grundschule, Aula

Donnerstag, 16.09.2021
19:00 Uhr
Sitzung des Kirchengemeinderats 
Dorndorf, Bürgerhaus Dorndorf

Freitag, 17.09.2021
ab 6:00 Uhr
Abfuhr der Gelben Säcke

 
Showabend 

Shadow Stories 
Endlich können wir unseren Showabend vom März 2020 

nachholen. Die neuen Termine sind: 

Samstag 16.10.2021 
und 

Samstag 23.10.2021 
Für die Abende gelten die aktuellen Bestimmungen 

der Corona Verordnung Baden-Württemberg. 

Die bereits gekauften Karten für den abgesagten Showabend 
vom März 2020 können gegen neue an folgenden Terminen 

im Foyer der Illertalhalle umgetauscht werden: 

Mittwoch 15.09. 19.00 – 20.00 Uhr 
Freitag 17.09.  19.00 – 20.00 Uhr 
Samstag 18.09. 19.00 – 20.00 Uhr 

Neue Karten können bei dem Termin am Samstag 18.09. oder 
unter activeeight@web.de erworben werden. 

Wir freuen uns auf euch! 
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GEMEINDE AKTUELL

Freistellung Naturdenkmal Teich Vorderer Berg 
Illerrieden

Das Naturdenkmal Teich am Vorderen Berg wird im Herbst 2021 
freigestellt. Bei der Maßnahme wird insbesondere im vorderen 
Bereich Schilf entnommen, Gehölze um den Teich werden teil-
weise entfernt bzw. zurückgeschnitten. Der hintere Gewässerbe-
reich wird großteils belassen, um während der Durchführung 
Rückzugsorte für Fische, Amphibien und Insekten zu ermögli-
chen. Die Wasserfläche und der Lichteinfall werden vergrößert, 
der Laub-/ Nährstoffeintrag und Beschattung werden reduziert.  
Die Maßnahme dient dazu, den Teich als Lebensraum für im und 
am Wasser lebende Tier- und Pflanzenarten zu erhalten. 

Es handelt sich um eine Maßnahme des Landschaftserhaltungs-
verbands (LEV) Alb-Donau-Kreis e.V. und der Unteren Natur-
schutzbehörde (Landratsamt) Alb-Donau-Kreis mit Unterstüt-
zung durch die Gemeinde Illerrieden. Die Bauarbeiten übernimmt 
eine Fachfirma. Diese dauern etwa einen Tag und sind für die 
KW 40 geplant – der Termin kann sich witterungs- und baube-
dingt verschieben.

Der Zugang zum Teich ist während der Baumaßnahme beein-
trächtigt / nicht gestattet. Lärm und anderweitige Beeinträch-
tigungen während der Bauzeit bitten wir zu entschuldigen.

Bei Fragen dürfen Sie sich beim LEV (Frau Werner Telefon 0731 
/ 185 -1835) oder bei der Gemeindeverwaltung (Frau Pickl, Te-
lefon 07306 / 96 96 -32) melden.

Akzisenhof - Markt 
 
Mittwochs 
10 – 11:30 Uhr 

Illerrieden, Ortsmitte,  
Platz vor dem Akzisenhof 
 

Für Sie vor Ort: 
Bauernhof Grötzinger 

- Burgrieden - 

Gemüse, Samen, Gemüsepflanzen, 
Beet- und Balkonpflanzen 

Schulanfänger sind Verkehrsanfänger!

Wenn zum Schulbeginn nächste Woche 
die Schulanfänger ab sofort am 
Straßenverkehr teilneh
men, ist für die Autofahrer besondere 
Vorsicht und Rücksicht geboten! Kinder 
sind in diesem Alter oft noch nicht in 
der Lage, das Verkehrsgeschehen realis-
tisch einzuschätzen und herannahende 
Gefahren rechtzeitig zu erkennen.

Alle Verkehrsteilnehmer sind gefordert.
Bitte tragen Sie der besonderen Situation Rechnung und fahren 
Sie im Bereich von Schulwegen, Haltestellen und Schulen be-
sonders aufmerksam.
Eltern sollen aktiv werden.
Auch die Eltern der ABC-Schützen können einen wesentlichen 
Beitrag leisten, damit Schulwegunfälle vermieden werden:

• Üben Sie den Weg zur Schule oder zur Bushaltestelle mit Ih-
rem Kind ein. Begleiten Sie Ihre Kinder zu den Schulzeiten, also 
morgens vor acht Uhr und nach dem Schulende, damit die Kin-
der ein Gespür für die realen Verkehrssituationen entwickeln 
können, in denen sie sich später allein zurechtfinden müssen.
• Bedenken Sie dabei: kleinere Umwege sind zumutbar und 
bringen ein Plus an Sicherheit. Beziehen Sie dort, wo es mög-
lich ist, ruhige Straßen und Ampeln in den Schulweg ein.
• Üben Sie das Überqueren der Fahrbahn. An der Bordsteinkante 
stehen bleiben, nach links und nach rechts schauen, dann noch 
einmal nach links, und dann bei freier Fahrbahn die Straße auf 
dem kürzesten Weg überqueren.
• Besprechen Sie den Schulweg und besondere Verkehrssituati-
onen mit Ihren Kindern.
• Schulkinder sollen weithin sichtbar sein. Helle Oberbeklei-
dung und reflektierende Applikationen auf Kleidung und Ranzen 
sorgen dafür, dass Kinder rechtzeitig gesehen werden.
• Wenn Sie Ihre Kinder im Auto zur Schule bringen, lassen Sie 
Ihre Kinder auf altersgerechten Sitzen Platz nehmen und schnal-
len Sie Ihre Kinder an.
• Lassen Sie Erstklässler nicht alleine mit dem Fahrrad zur Schu-
le fahren. Erst nach der Radfahrprüfung sind Kinder in der Lage, 
sich allein sicher mit dem Rad im Verkehr zu bewegen.
• Fahren ältere Schulkinder mit dem Fahrrad zur Schule, muss 
das Rad verkehrssicher sein. Fahrradhelme sollen immer getra-
gen werden, auch auf kurzen Strecken und nicht nur auf dem 
Schulweg, sondern auch in der Freizeit.

Gemeinderat, Verwaltung und Bürgermeister wünschen allen Erst-
klässlern und Schulanfängern einen guten Start ins neue Schuljahr!
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Abfuhr der Gelben Säcke am Freitag, 17. September

Im Auftrag der Dualen Systeme – Der Grüne 
Punkt erfolgt die nächste Abfuhr der Gelben 
Säcke durch die Firma Knettenbrech + Gurdulic 
am Freitag, 17.09.2021.

Bitte stellen Sie die Säcke (gut verschnürt) am Abholtag ab 6 
Uhr bereit. Bitte vermeiden Sie es, die Säcke schon am Vora-
bend abzustellen.

Bei Störungen: 
Knettenbrech+Gurdulic-Servicenummer für Gelbe Säcke, Tel. 0 
82 45 / 96 65 61.

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.

ABFALL-INFO

Wertstoffhof Max-Eyth-Straße

Sommer-Öffnungszeiten
Samstag von 9 bis 15 Uhr

Mittwoch von 16 bis 18 Uhr
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Sperrmülltermin
 am Samstag, 18. September 2021

Die nächste Sperrmüllabfuhr findet am Samstag, den 
18.09.2021 statt. Die Abfuhr wird im bekannten Hol- und 
Bringsystem durchgeführt.

Holsystem:
Die Abfuhr findet zwischen 11:00 und 15:00 Uhr in allen drei 
Ortsteilen statt. Der Sperrmüll ist auf dem Privatgrundstück be-
reitzuhalten. Die Entsorgungsgebühr beträgt 34 Cent je Kilo-
gramm. Hinzu kommt – unabhängig von der abzuholenden Men-
ge – ein Zuschlag für die Abholung von 7,80 Euro je Abholstelle. 
Diese Gebühren werden sofort vor Ort in bar erhoben. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nur vorher auf dem 
Rathaus angemeldeter Sperrmüll mitgenommen wird (Ansprech-
partnerin Frau Pickl, Tel. 9696-32, zu erreichen Mo.-Fr. 8:00 bis 
12:00 Uhr und Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr). 
(Anmeldeschluss 14.09.2021).

Bringsystem:
Ein Sperrmüllfahrzeug steht in allen drei Ortsteilen zu fol-
genden, ungefähren Zeiträumen bereit:

Dorndorf	 8:15 bis   8:45 Uhr
	 an Depotcontainern in der Erzabt-Brechter-Straße 

Illerrieden	 8:50 bis 10:25 Uhr
	 Parkplatz Wangener Str. (gegenüber der Illertalhalle)

Wangen	 10:30 bis 11:00 Uhr
	 Kreutweg beim Sportplatz Wangen

Die Entsorgungsgebühr von 34 Cent je Kilogramm wird dabei 
sofort in bar erhoben.

Was gehört zum Sperrmüll?
Alle Gegenstände aus dem Haushalt, die auch nach zumutbarer 
Zerkleinerung nicht in die Mülltonne hineinpassen, zum Bei-
spiel: 
	 - Möbel, Polstermöbel, Matratzen;
	 - Teppichböden, Fußbodenbeläge;
	 - Koffer, Wäschekörbe, Skier, große Spiegel;
	 - Jalousien, Rolläden aus Kunststoff;
	 - große Gegenstände aus Kunststoffen ohne 
	   grünen Punkt;
	 - größere Abfallmengen, z.B. nach Wohnungsauf			 

  -lösungen oder -renovierungen.

In diesem Zusammenhang wird daran erinnert, dass nur absolut 
unbehandeltes Holz im Hausbrand verfeuert werden darf!

Was gehört nicht zum Sperrmüll?
-  alle Wertstoffe wie 
	 • Papier, Kartonagen (>Altpapiersammlung oder 		     

Wertstoffhof)
	 • Glas (>Depotcontainer, z. B. beim Wertstoffhof)
	 • Verpackungen mit dem grünem Punkt (>gelber Sack)
-   Elektrokleingeräte (>Wertstoffhof)
- Kühlschränke, Fernseher und Haushaltselektrogroßgeräte 
(>separate Abholung [Anmeldung beim Bürgermeisteramt, Tel. 
96 96-0])

-   Problemstoffe (>Problemstoffsammlung)
-  Bauschutt und Waschbecken (>zu einer Bauschuttdeponie, 
Anlieferung in Regglis-weiler nur noch in Kleinmengen möglich, 
d. h. maximal 10 Eimer zu je 10 Liter).
-   Grünabfälle (>Wertstoffhof)

In Zweifelsfällen fragen Sie einfach im Rathaus nach, Tel. 96 96 
32, Zimmer 2.3.

Sparen Sie Sperrmüll und Geld...
-	 Überlegen Sie, ob Hausrat, den Sie wegwerfen wollen, von 

anderen noch gebraucht werden kann (kostenlose Veröffent-
lichung in der Rubrik „Gebrauchtwarenbörse“ im Mittei-
lungsblatt möglich).

-	 Die Sperrmüllgebühr wird nach Gewicht bemessen: Montie-
ren Sie deshalb Teile aus Alteisen ab. Teile aus Bauschutt 
entsorgen Sie am besten auf einer Bauschuttdeponie (in 
Regglisweiler nur noch in Kleinmengen möglich, d. h. maxi-
mal 10 Eimer zu je 10 Liter).

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinderatssitzung 
am Mittwoch, 15. September 2021

Am Mittwoch, 15.09.2021 findet um 19.30 Uhr in der Grund-
schule Illerrieden, Aula, Gartenstraße 58, eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderats statt.
Die Sitzung findet nach den Regelungen der geltenden Corona-
Verordnung statt.

T a g e s o r d n u n g :

GRS öffentlich

1. Bürgerfragen
2. Bekanntgabe der Beratungsniederschrift
3. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
4. Stellungnahme zu Baugesuchen
a. Bauort: Gießenweg 5, Illerrieden, Flst. Nr. 68/4
Bauvorhaben: Anbau eines Carports
- Antrag auf Baugenehmigung –
b. Bauort: Im Tal 22, Gemarkung Wangen, Flst. Nr. 229/23
Bauvorhaben: Neubau Halle mit Betriebs-/Bereitschaftswohnung
- Antrag auf Baugenehmigung -
5. Finanzzwischenbericht 2021
6. Öffentlichrechtliche Vereinbarung über die kommunale Bei-
standsleistung
„Bereitstellung und Bewirtschaftung eines Wertstoffhofes / 
Grünabfallsammelplatzes“
7. Sonstige Bekanntgaben und Verschiedenes

Der Gemeinderat tagt im Anschluss außerdem nichtöffentlich.
Jens Kaiser, Bürgermeister

Anmeldung für Zuhörer erforderlich!

Zuhörer bitten wir, sich bis spätestens Mittwoch, 15.09.2021, 
12 Uhr anzumelden –
telefonisch unter: 0 73 06 / 96 96 0 oder per E-Mail an: 
info@illerrieden.de .
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Personen die in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten 
Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt 
noch nicht 14 Tage vergangen sind und Personen, die typische 
Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, namentlich Fie-
ber, trockener Husten, Störung des Geschmacks- oder Geruchs-
sinns, aufweisen, kann leider kein Zutritt gewährt werden.

Maskenpflicht! Der Zutritt zum Sitzungsraum ist – auch für 
Zuhörer – nur mit einer medizinischen Maske oder einem Atem-
schutz, welcher die Anforderungen der Standards FFP2 (DIN EN 
149:2001), KN95, N95 oder eines vergleichbaren Standards er-
füllt, möglich.

BEHÖRDEN

Auf Grund der aktuellen Corona-Lage gelten für viele Behör-
den und Stellen weiterhin besondere Zugangsvorschriften 
und Einschränkungen. Bitte beachten Sie die entspre-
chenden Hinweise auf den Internetseiten oder Aushängen 
der jew. Behörden!

BÜRGERMEISTERAMT ILLERRIEDEN

Rathaus
Wochenauer Straße 1
89186 Illerrieden

www.illerrieden.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Für alle Amtsgeschäfte besteht die Möglichkeit, das Rathaus zu 
den Öffnungszeiten* persönlich aufzusuchen - möglichst nach 
vorheriger (telefonischer) Terminvereinbarung. Wer ohne Termin 
kommt, muss ggf. mit Wartezeiten rechnen. Vereinbarte Termine 
gehen vor.

*Öffnungszeiten:
vormittags
Mo.-Fr. 8:30 - 12 Uhr
nachmittags
Mi. 15 - 18 Uhr

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hygiene- und Abstandsregeln!
Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes (medizinische Maske oder 
FFP2, KN95, N95) ist verpflichtend.

Für Personen,  die in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus 
infizierten Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten 
Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind oder die typische 
Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, namentlich Fie-
ber, trockener Husten, Störung des Geschmacks- oder Geruchs-
sinns, aufweisen, ist der Zutritt zum Rathaus nicht möglich!

Telefonische Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung

Telefon (Zentrale)	 96 96 - 0
Telefax 		  96 96 - 50
E-Mail: info@illerrieden.de

Bürgermeister
Herr Kaiser 	 	 96 96 - 10

Vorzimmer Bürgermeister
Rentenversicherung
vhs Volkshochschule
Frau Böckler		 96 96 - 11

Hauptverwaltung	

Haupt- und Ordnungsamt
Herr Abendschein	 96 96 - 13

Bürgerbüro &
Standesamt
Frau Brugger		 96 96 - 20
Frau Haibt		  96 96 - 14
Bürgerbüro &
Friedhofsverwaltung
Frau Layer		  96 96 - 16

Finanzverwaltung	
Kämmerei
Herr Scheich		 96 96 - 21

Gemeindekasse,
Buchhaltung
Frau Partsch		  96 96 - 30

Gemeindekasse,
Steueramt
Frau Hutter		  96 96 - 31

Liegenschaften, Bauverwaltung,
Bauen u. Technik
Frau Pickl		  96 96 - 32

Die Telefonzentrale ist aktuell in der Regel besetzt:
vormittags
Mo.-Fr. 8:30 – 12:00 Uhr

nachmittags
Mo./Di./Do. 14:00 – 16:00 Uhr
Mi. 15:00 – 18:00 Uhr

Die telefonische Erreichbarkeit der einzelnen Mitarbeiter kann 
abweichen.

LANDRATSAMT ALB-DONAU-KREIS

Haus des Landkreises
Schillerstraße 30, 89077 Ulm
www.alb-donau-kreis.de
Telefon	 (0731) 185-0

GRUNDBUCHAMT

Amtsgericht Ulm
- Grundbuchamt -
Zeughausgasse 14, 89073 Ulm
Telefon	 (0731) 189 - 3400
Telefax 	 (0731) 189 - 3438
E-Mail: 	 Poststelle@GBAUlm.justiz.bwl.de
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GUTACHTERAUSSCHUSS

Gemeinsamer Gutachterausschuss der Städte und Gemein-
den im Alb-Donau-Kreis
- Geschäftsstelle bei der Stadt Ehingen-
Lindenstraße 22-24, 89574 Ehingen (Donau)
www.ehingen.de/gemeinsamer-gutachterausschuss

Telefon	 (07391) 503-130
E-Mail: 	 gutachterausschuss@ehingen.de

DRV DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG

DRV Regionalzentrum Ulm
Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm
www.drv-bw.de
Telefon	 (0731) 92041-0
Telefax 	 (0731) 92041-190
E-Mail: 	 regio.ul@drv-bw.de

NOTRUFE

Feuerwehr					�      112
Rettungsdienst / Notarzt		  112
Krankentransport		  0731 / 1 92 22

Polizei Notruf			   110
Polizeiposten Dietenheim	 07347 / 95 88 07 - 0

Polizeirevier Ulm West		  0731 / 1 88 - 38 12

KLINIKEN
Alb-Donau-Klinikum Standort Ehingen
Spitalstr. 29
89584 Ehingen
Tel. 07391 / 5 86 - 0
www.adk-gmbh.de

Stiftungsklinik Weißenhorn
Günzburger Str. 41
89264 Weißenhorn
Tel. 07309 / 8 70 - 0
www.stiftungsklinik-weissenhorn.de

Illertalklinik Illertissen
Krankenhausstr. 7
89257 Illertissen
Tel. 07303 / 1 77- 0
www.illertalklinik-illertissen.de

Donau-Klinik Neu-Ulm
Krankenhausstr. 11
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731 / 8 04 – 0
www.donauklinik-neu-ulm.de

Sana-Klinik Laupheim
Bronner Str. 34
88471 Laupheim
Tel. 07392 / 7 07 - 0
www.sana.de/biberach/medizin-pflege/sana-klinik-laupheim

Universitätsklinikum Ulm
89070 Ulm
Tel. 0731 / 5 00 - 0
www.uniklinik-ulm.de

Bundeswehrkrankenhaus Ulm
Oberer Eselsberg 40
89081 Ulm
Tel. 0731 / 17 10 - 0
ulm.bwkrankenhaus.de

ÄRZTE

Allgemeinmedizin

Arztsitz Illerrieden

Gemeinschaftspraxis 
Hausmann-Gackenheimer
Pfarrer-Braig-Str. 10
89186 Illerrieden
Tel. 07306 / 57 57

Bereitschaftsdienst für den Arztsitz Illerrieden

Zentrale Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:

Tel. 116 117

Patienten können auch ohne vorherige Anmeldung zu den

Öffnungszeiten	 Mo. – Fr. von 18 - 22 Uhr
		  Sa. / So. und an Feiertagen von 8 - 23 Uhr

direkt in die 

Notfallpraxis Ulm
am Bundeswehrkrankenhaus Ulm
Oberer Eselsberg 40
89081 Ulm

kommen.
Zusätzlich zum Arzt in der Notfallpraxis sind weitere Ärzte im 
Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die Patienten, die aus 
medizinischen Gründen nicht in die Notfallpraxis kommen können.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe 
leistet. Bei Notfällen, wie zum Beispiel Ohnmacht, Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen und Vergif-
tungen, alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
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Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:
Die Kinder-Notfallpraxis ist für die Gebiete Stadt Ulm, den Alb-
Donau-Kreis, sowie für Neu-Ulm, Nersingen, Senden und Vöhrin-
gen zuständig.

Kinderärztliche Notrufnummer: Tel. 116 117

Zentrale Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche
an der Universitätsklinik 
Eythstraße 24, 89075 Ulm
Öffnungszeiten: 	 Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
	 Sa. / So. und an Feiertagen: 9 – 21 Uhr

Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern auch ohne 
Voranmeldung in die Praxis kommen.
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt die Universitätsklinik für 
Kinder und Jugendliche die Versorgung
Bereitschaftsdienst für den Arztsitz Dietenheim

Zentraler Anlaufpunkt für die Patienteninformation ist die 
Rettungsleitstelle Biberach:
Tel. 07351 / 1 92 92 

Dort wird der Anrufer an die zentrale Notdienstpraxis in Biber-
ach oder an den mobilen Dienst vermittelt. 

Der kinderärztliche Notdienst ist unter Tel. 116 117 erreichbar.

Zahnmedizin

Arztsitz Illerrieden

Murati Zahnmedizin
Vöhringer Str. 60 
89186 Illerrieden
Tel. 07306 / 9 26 58 - 0
www.murati.de

Aktuelle Sprechzeiten:
Mo / Mi / Do 	von 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Di	 von 10:00 – 14:00 Uhr und 15:00 – 20:00 Uhr
Fr 	� von 08:00 – 12:00 Uhr / nachmittags geschlossen

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztliche Notdienstansage: 
Tel. 01805 / 91 16 01

04./05. Sept. 2021:	 Dr. med. dent. Hans Georg Ruepp, 	
		  Kolpingstr. 7, 89269 Vöhringen,
		  Tel. 07306 / 64 12
	
In der Praxis erreichbar von 10 – 12 Uhr und 18 – 19 Uhr

Augenheilkunde

Augenärztlicher Notfalldienst

Augenärztliche Notdienstnummer: Tel. 116 117

APOTHEKEN
Deutschorden-Apotheke
Vöhringer Str. 64
89186 Illerrieden
Tel. 07306 / 91 94 86
www.deutschorden-apotheke.de

Apotheken-Notdienst

04. Sept. 2021:	 Iller-Apotheke, Illertissen, 
		  Hauptstr. 24, Tel. 07303 / 72 33
	     	 Matthäus-Apotheke 
		  Unterkirchberg, Hauptstr. 45, 
		  Tel. 07346 / 91 91 10
05. Sept. 2021:	 Brunnen-Apotheke, Bellenberg, 		
		  Memminger Str. 19, Tel. 9 61 00

Infos auch unter:
Tel. 0800 / 0 02 28 33 (kostenfreie Nr. vom Festnetz)
Tel. 2 28 33 (von Mobilnetzen max. 69 ct./Min)

www.aponet.de

SOZIALE DIENSTE

Sozialstation Iller-Weihung 

Kath. Sozialstation „Iller-Weihung“
Dorndorfer Straße 1
89186 Illerrieden

Tel. 07306 / 96 00 -0 
Fax: 07306 / 960020

E-Mail: info@sozialstation-iller-weihung.de
www.sozialstation-iller-weihung.de

Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Organisierte Nachbarschaftshilfe, Mobiler Sozialer Hilfsdienst, 
Essen auf Rädern, Hospizarbeit, Tagespflege

Dienststunden der Geschäfts- und Einsatzstelle.
Montag - Donnerstag	 8:30 - 16:30 Uhr
Freitag		  8:30 - 15:00 Uhr

Ambulante Hospizgruppe Iller-Weihung
Schulstraße 21, 89165 Regglisweiler
Öffentliche Sprechzeiten: 
Montag und Mittwoch jeweils von 9 - 12 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Trotz anhaltender Coronakrise stehen wir ihnen gerne weiterhin 
für Anfragen zur Begleitung Sterbender zur Seite. Dabei klären 
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wir gemeinsam mit Ihnen individuell, in welcher Form eine 
Begleitung derzeit möglich ist.

Für telefonische Beratungen und Trauerbegleitung erreichen 
Sie unsere Einsatzleitung montags bis freitags von 9 – 17 Uhr 
unter Tel. 0174-2006689 oder 
b.mueller@sozialstation-iller-weihung.de 

Sind Sie in Trauer?
Sie haben den Verlust eines geliebten Menschen erlebt? Viel-
leicht konnten Sie sich nicht verabschieden, was besonders 
schmerzt?

Sie suchen nach Möglichkeiten, über all das Erlebte zu sprechen?

Wir haben ein offenes Ohr für Sie!
Unser Trauercafé bietet einen geschützten Raum in dem sich 
Trauernde treffen  - bei  Kaffee, Tee und Kuchen in ungezwun-
gener Atmosphäre reden, schwiegen, weinen oder auch lachen. 
Die Trauer verschwindet dadurch nicht, sie lässt sich gemeinsam 
aber leichter tragen.

Trauercafé seit 13.8.2021 wieder geöffnet
Von 15.00-17.00 Uhr in den Räumen 
der Sozialstation Iller-Weihung, 
Dorndorfer Str. 1, 89186 Illerrieden
ist das Trauercafé jeden 2. Freitag im Monat geöffnet.

Damit die geltenden Hygieneregeln eingehalten werden können 
ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Daher bitten wir um eine ver-
bindliche Anmeldung.

Gerne per E-Mail  u.wenisch@sozialstation-iller-weihung.de 
oder telefonisch 0162 2941397
Jeder Besucher muss einen vollständigen Impfschutz oder einen 
negativen Test, nicht älter als 24 Std., nachweisen.

www.hospizgruppe-iw.de 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis 

Wilhelmstraße 23-25
89073 Ulm

Montag, Dienstag und Mittwoch (8 bis 12:30 Uhr) 
Fr. Sabine Böckeler
Tel. 0731 / 185 - 45 01
E-Mail: sabine.boeckeler@alb-donau-kreis.de

Psychologische Beratungsstelle 

Psychologische Beratungsstelle für 
Elterntrennungen, Erziehungsfragen, 
Familienkonflikte und Gewalt gegen 
Kinder

Sprechstunden im Rathaus Dietenheim, Zimmer Nr. 210,
mittwochs 15 - 18 Uhr, 
freitags 8 - 12 Uhr,

Anmeldung erforderlich: Tel. 0731 / 2 80 42 
Deutscher Kinderschutzbund Ulm/Neu-Ulm e.V.
Olgastr. 125; 89073 Ulm
E-Mail: info@kinderschutzbund-ulm.de

Weitere wichtige Telefonnummern 
bei Problemen und Konflikten 

Telefonseelsorge			   0800 111 0 111 
				    oder 08000 111 0222
24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle – für Probleme und 
Krisen in allen Lebenslagen. 

Anonym und kostenfrei.

„Nummer gegen Kummer“			  116 111
Für Kinder und Jugendliche. Kostenfrei. 
Montags – Samstags 14- 20 Uhr

Elterntelefon				   0800 111 0550
Kostenfreie Beratung für Mütter und Väter.

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“		 08000 116 016
Mitarbeiterinnen beraten in 18 Sprachen zu allen Formen von 
Gewalt gegen Frauen.

Hilfetelefon „Sexueller Missbrauch“	 0800 22 55 530

Hilfetelefon „Schwangere in Not“		  0800 40 40 020
Pflegetelefon			   030 20 179 131
Für pflegende Angehörige. Konkrete Hilfestellung für individu-
elle Situationen. 

Die Nummern sind kostenlos und die Beratung erfolgt auf 
Wunsch anonym!

Weitere Infos auf der Seite des Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugendliche unter www.bmfsfj.de

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 

Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen und 
ihre Angehörigen im Alb-Donau-
Kreis

�Mühlweg 8 (Gemeindepsychiatrisches Zentrum Ehingen)
89584 Ehingen
Tel.: 07391 – 703147
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de 
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.
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BILDUNG UND BETREUUNG

 Corona-Verordnungen 
Schule und Kita angepasst

Änderungen betreffen inzidenzabhängige Einschränkungen, Ab-
sonderungen im Falle einer Infektion oder Testnachweise von 
Kindern und Jugendlichen

Die Änderung der Corona-Hauptverordnung Baden-Württem-
bergs macht auch Änderungen in den Unterverordnungen not-
wendig. Diese betreffen sowohl die CoronaVO Schule als auch 
die CoronaVO Kita, und wir haben sowohl die Schulen als auch 
die Kindertageseinrichtungen heute (27. August) darüber infor-
miert. Bei der CoronaVO Kita gab es keinen wesentlichen Anpas-
sungsbedarf, seitdem wir in unserer jüngsten Pressemitteilung 
vom 6. August darüber informiert haben. Die Neuerungen bei 
den Schulen betreffen beispielsweise die inzidenzabhängigen 
Einschränkungen oder die Absonderungen im Falle einer Infek-
tion in einer Klasse/Gruppe. Oberste Zielsetzung ist weiterhin, 
die Gesundheit aller am Bildungsleben Beteiligten zu schützen 
und Einschränkungen im Schul- und Kita-Betrieb zu vermeiden.

In den neuen Verordnungen entfallen die inzidenzabhängigen 
Vorgaben, nach denen sich bisher die einschränkenden Maßnah-
men bestimmt haben. Somit gibt es nun keine Regel mehr, die 
Wechsel- oder Fernunterricht ab dem Überschreiten eines be-
stimmten Inzidenzwertes vorschreibt. Zudem ist der Sportunter-
richt inzidenzunabhängig zulässig, wobei es zu Einschrän-
kungen kommt, sollte eine positiver Corona-Fall auftreten. 
Dann ist in der betreffenden Klasse/Gruppe ausschließlich kon-
taktarmer Sport erlaubt, muss ihr ein fester Bereich der Sport-
stätte zur alleinigen Nutzung zugewiesen werden, und die Schü-
lerinnen und Schüler müssen zu anderen Klassen/Gruppen 
mindestens anderthalb Meter Abstand halten. 

Masken- und Testpflicht als Sicherheitszäune

Die Testpflicht an Schulen und Schulkindergärten wird das Kul-
tusministerium als Sicherheitszaun fortführen. Hiervon ausge-
nommen sind immunisierte Personen, also Menschen, die 
geimpft oder genesen sind. Außerdem gilt die Maskenpflicht, 
und zwar unabhängig von der Inzidenz. Sie entfällt demnach 
auch nicht beim Unterschreiten eines früheren Schwellenwertes. 
Die Ausnahmen der Maskenpflicht bleiben allerdings bestehen. 
Masken müssen demnach beispielsweise nicht im fachprak-
tischen Sportunterricht oder im Unterricht in Gesang und mit 
Blasinstrumenten getragen werden. Beim Essen und Trinken so-
wie in den Pausenzeiten außerhalb des Gebäudes entfällt die 
Maskenpflicht genauso wie für Schwangere, die aufgrund der 
Gefährdungsbeurteilung nach Mutterschutzgesetz im Unterricht 
eingesetzt werden können, sofern der Abstand von 1,5 Metern 
zu allen Personen immer sicher eingehalten werden kann.

Weiterhin sind Räume spätestens alle 20 Minuten zu lüften – 
außer CO2-Sensoren warnen vorher. Dann ist das Lüften schon 
vor der 20-Minuten-Spanne obligatorisch. Sollten mobile Luft-
filtergeräte zum Einsatz kommen, muss dennoch weiterhin ge-
lüftet werden. Insgesamt gilt die Empfehlung, zu anderen Per-
sonen einen Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten.

Tägliche Test- statt Absonderungspflicht

Die Landesregierung hat außerdem die Absonderungsregeln an-
gepasst. So tritt beispielsweise an die Stelle der Absonderungs-
pflicht von engen Kontaktpersonen die Verpflichtung zu einer 
täglichen Testung – mindestens mittels Schnelltest. Sollte in 
einer Klasse/Gruppe ein positiver Corona-Fall auftreten, so 
müssen sich alle Schülerinnen und Schüler dieser Klasse/Gruppe 
für die Dauer von fünf Schultagen täglich testen. Ausnahmen 
gelten für Schülerinnen und Schüler der Grundschulen, der 
Grundstufen der sonderpädagogischen Bildungs- und Bera-
tungszentren, der Grundschulförderklassen und Schulkindergär-
ten sowie für Kinder unter 8 Jahren, diese müssen sich nur 
einmal vor Wiederbetreten der jeweiligen Schule oder Kinderta-
geseinrichtung testen lassen. 

Ferner dürfen alle Schülerinnen und Schüler einer Klasse/Grup-
pe mit Infektionsfall für fünf Schultage nur in ihrer jeweiligen 
Klasse/Gruppe unterrichtet werden. Dies gilt entsprechend für 
Betreuungs- und Förderangebote sowie in Schulmensen. Ober-
stes Gebot sind hier möglichst konstante Gruppen, um das Risi-
ko der Infektionsausbreitung zu minimieren. Außerdem ist nun 
geregelt, dass Schülerinnen und Schüler sowie Kinder, die das 
sechste Lebensjahr noch nicht vollendet haben, grundsätzlich 
als getestet gelten, da sie ja in den Einrichtungen regelmäßig 
getestet werden. Sie benötigen deshalb beispielsweise für den 
Zoo- oder Restaurant-Besuch keinen Nachweis über ein nega-
tives Testergebnis, sondern müssen nur glaubhaft machen, dass 
sie Schülerinnen oder Schüler sind – etwa mittels Schüleraus-
weis, Schülerabo der Verkehrsbetriebe oder durch einen schlich-
ten Altersnachweis bei jüngeren Kindern.

Weitere Informationen

Die Corona-Verordnung Schule ist unter 
https://km-bw.de/Kultusministerium,Lde/startseite/sondersei-
ten/corona-verordnung-schule abrufbar.
Die Corona-Verordnung Kita finden Sie unter 
https://km-bw.de/,Lde/startseite/sonderseiten/corona-verord-
nung-kita.  
Die jüngste PM zur CoronaVO Kita vom 6. August finden Sie hier: 
https://km-bw.de/,Lde/startseite/service/2021-08-06-PM-
Land-informiert-Kitas-ueber-Aenderungen-an-CoronaVO-Kita-
_+Finanzielle-Beteiligung-an-Tests-wird-fortgesetzt

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,

die für Sie und euch hoffentlich erholsamen Sommerferien ge-
hen zu Ende. Untenstehend die wichtigsten Informationen zum 
Schuljahresbeginn:

Unterrichtszeiten zum Schuljahresbeginn 
im Schuljahr 2021/ 2022

 - für die Lerngruppen 6-10
Montag, 13.09.2021 und Dienstag, 14.09.2021 Unterricht von 
7.45 Uhr – 12.05 Uhr;
Nachmittagsunterricht findet ab Mittwoch, 15.09.2021 statt.

Die Mensa ist ab Mittwoch, 15.09.2021 geöffnet.
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- für die Lerngruppe 5 
Die Einschulung findet am Dienstag, 14.09.2021 um 8.00 
Uhr im Musiksaal – unter den aktuell gültigen Hygienerege-
lungen/ GGG -  statt. Der Unterricht endet für die Fünftklässler 
an diesem und an allen weiteren Tagen in der ersten Schulwo-
che um 12.05 Uhr

Bitte beachten Sie, dass im gesamten Schulgebäude Mas-
kenpflicht besteht.

Wir freuen uns auf den Schuljahresbeginn mit unseren Schüle-
rinnen und Schülern!

Mit freundlichen Grüßen
Ariane Pentz
(Schulleiterin)

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe 
Freunde der vhs-g,

unser neues Herbst-/Wintersemester 2021/2022 steht vor der 
Tür. Sie können sich seit dem 08.09.2021 anmelden – am be-
sten online unter www.vhs-g.de.

Präsenzkurse dürfen wir unter Beachtung der 3 G’s durchführen. 
Es gelten die Regelungen der jeweils aktuellen Corona-VO des 
Landes. Stöbern Sie doch auch mal in unseren Online-Angeboten!

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und bleiben Sie gesund!

Ihr vhs-g Team

Zweckverband 
»Musikschule Iller-Weihung«

Die Sommerferien enden am 10. September. Zum 13.09.2021 
nimmt die Musikschule Iller-Weihung wieder den Unter-
richtsbetrieb auf.

Anmeldungen für das Schuljahr 2021/2022 sind noch ver-
einzelt möglich
Für den Bereich der Grundstufe (Musikwerkstatt), sowie für das 
Vokal- und Instrumentalfächerangebot sind zum neuen Schul-
jahr mit Beginn September 2021 noch vereinzelt Anmeldungen 
möglich. 

Info-Videos zu den Angeboten der Musikschule sind auf un-
serer Homepage www.musikschule-iller-weihung.de eingestellt 
und abrufbar. Anmeldeformulare und Gebührenordnungen lie-
gen in den örtlichen Rathäusern und der Geschäftsstelle der 
Musikschule aus oder können von unserer Homepage herunter-
geladen werden.

Vokal- und  Instrumentalfächerangebot 
Stimmbildung/Gesang, Kinderchor, Jugendchor, Klavier, Kir-
chenorgel, Keyboard, Akkordeon, Veeh-Harfe, Gitarre, E-Gitarre, 
E-Bass, Querflöte, Blockflöte, Klarinette, Fagott, Saxophon, 
Trompete, Waldhorn, Posaune, Tenorhorn, Bariton, Tuba, Violi-
ne, Bratsche, Violoncello und Schlagzeug/Schlagwerk. Die Ein-
teilung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs. 

Musikwerkstatt 
Die Früherziehungsangebote innerhalb unserer Musikwerkstatt 
sind je nach Alter der Kursteilnehmer mit namentlichen Zuord-
nungen versehen. 
Klangstifte (Eltern-Kind-Gruppe) - Einstiegsalter ab 1½ Jahre
Klangmaler (Eltern-Kind-Gruppe) - Einstiegsalter ab 3 Jahre	
Klangmeister (musikal. Früherziehung) - Einstiegsalter ab 2 
Jahre vor Einschulung

Bei den Eltern-Kind-Kursen kann ein Einstieg auch während des 
Schuljahres erfolgen. Die Anmeldung zu den Klangmeisterkursen 
ist nur zu Beginn eines Schuljahres d.h. für den September 
2021 möglich. Die Berücksichtigung der freien Plätze richtet 
sich nach der Reihenfolge der Anmeldeeingänge. 

Unsere derzeitige Planung sieht folgendes Kursangebot vor (Än-
derungen vorbehalten):

Klangstifte 
(Altersgruppe ab 1½ Jahre - wöchentlich 45-minütig/Ferien 
ausgenommen)
Unterkirchberg (Gemeindehalle), Dienstag, 15.30 Uhr, 
Kursleitung: Martina Egle - Kurs belegt – nur noch Warteliste

Klangmaler 
(Altersgruppe ab 3 Jahre - wöchentlich 45-minütig/Ferien aus-
genommen)
Schnürpflingen (Mehrzweckgebäude), Montag, 16.10 Uhr, 
Kursleitung: Martina Egle
Unterkirchberg (Gemeindehalle), Dienstag, 16.15 Uhr, 
Kursleitung: Martina Egle

Klangmeister 
(Altersgruppe ab 2 Jahre vor der Einschulung - wöchentlich 
60-minütig/Ferien ausgenommen)
Dietenheim (Rathaus), Montag, 14.55 Uhr, 
Kursleitung: Heike Köhler
Schnürpflingen (Mehrzweckgebäude), Montag, 14.00 Uhr, 
Kursleitung: Martina Egle
Hüttisheim (Kulturstadel), Dienstag, 14.40 Uhr, 
Kursleitung: Heike Köhler
Oberkirchberg (Musikschule), Mittwoch, 13.30 Uhr, 
Kursleitung: Heike Köhler
Unterkirchberg (Gemeindehalle), Mittwoch, 15.30 Uhr, 
Kursleitung: Martina Egle
Staig (Mittelpunkt), Dienstag, 16.10 Uhr, 
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Kursleitung: Heike Köhler- Kurs belegt – nur noch Warteliste

Die Mindestteilnehmerzahl für das Zustandekommen eines 
Kurses beträgt 7 Kinder. 

Zweckverband Geschäftszeiten:	
Mo. - Fr.  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
»Musikschule Iller-Weihung«					   
Do.        16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Schloßstraße 4						    
89171 Illerkirchberg
Tel. 07346-923030 
Fax 07346-9230329
Verbandsvorsitzender: BM Christopher Eh
Musikschulleiter: Michael Eberhardt M.A.
Sekretariat: Heike Maunz
E-mail: musikschule@iller-weihung.de
www.musikschule-iller-weihung.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische Kirchengemeinde
„Zum Heiligen Kreuz“ Illerrieden

Gottesdienstordnung 
vom 11.09. – 19.09.2021

Sonntag, 12.09. – 24. Sonntag im Jahreskreis
Kirchenpatrozinium

Samstag, 11.09.
14.30 Uhr	 Trauung Marina u. Martin Richardon
17.00 Uhr	 Rosenkranz
keine Vorabendmesse

Sonntag, 12.09.
10.00 Uhr	 Festtgottesdienst
	 musikalische Umrahmung mit der Gesangsgruppe
kein Rosenkranz

Montag, 13.09.
17.00 Uhr	 Rosenkranz

Dienstag, 14.09.
08.30 Uhr	 ökumenischer Schulanfangs-Gottesdienst für 
	 Klasse 2-4 
17.00 Uhr	 Rosenkranz
19.00 Uhr	 Gebetskreis

Mittwoch, 15.09.
18.00 Uhr	 Rosenkranz in Wangen

Donnerstag, 16.09.
18.00 Uhr	 Rosenkranz
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 (Nächststerbende aus der Bruderschaft)

Freitag, 17.09.
17.00 Uhr	 Rosenkranz

Sonntag, 19.09. – 25. Sonntag im Jahreskreis
Scheinwerfer-Kollekte

Samstag, 18.09.
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 (Karl Kienzle jun. und sen., Agathe Kienzle;
	  Pfarrer Hans König; Reinhold Mahle)
kein Rosenkranz

Sonntag, 19.09.
keine Eucharistiefeier
17.00 Uhr	 Rosenkranz

Anmeldezeiten für Gottesdienste während
der Sommerferien:
Montag und Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr

Pfarramt Illerrieden, Tel. (07306) 3400256 
Oder online: https://se-dietenheim-illerrieden.drs.de

Ministrantendienst
Sonntag, 12.09.
10.00 Uhr	 Simon Küber, Laura Kindseder, Emily Janz, 
	 Verena  Kienzle, Emma Schleker, Lilli Schleker, 
	 Jakob Tyrychter, Vinzenz Tyrychter, 
	 Leonie Trischler

Donnerstag 16.09.
18.30 Uhr	 Toni Lichner, Timo Schaich

Samstag, 18.09.
18.30 Uhr	 Niklas Völk, Maxim Haas

Bitte seid 15 Minuten vor Beginn der Gottesdienste da, um euch 
vorzubereiten und für Einweisungen.

Katholische Kirchengemeinde
„Zur Heiligsten Dreifaltigkeit“
Dorndorf

Gottesdienstordnung
vom 11. – 19.09.2021

Samstag, 11.09. – Fest der Kreuzerhöhung
Kollekte für den Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kreuzverehrung 
	 (Anton Brugger)
 
Sonntag, 12.09. – 24. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Uhr	 Rosenkranz
keine Eucharistiefeier

Donnerstag, 14.09.
18.00 Uhr	 Rosenkranz
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Sonntag, 19.09. – 25. Sonntag im Jahreskreis
Knister-Kollekte
keine Eucharistiefeier
18.00 Uhr	 Rosenkranz

Anmeldezeiten für Gottesdienste während
der Sommerferien:
Montag und Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Illerrieden, Tel. (07306) 3400256 

Oder online: https://se-dietenheim-illerrieden.drs.de

Ministrantendienst
Samstag, 11.09.
18.30 Uhr	 Alexandra u. Katharina Haag

Geänderte Gottesdienstzeit
Bitte beachten Sie, dass am Sonntagvormittag, 12.09.2021 
keine Eucharistiefeier stattfindet, sondern am Vorabend um 
18.30 Uhr.

Sitzung des Kirchengemeinderates Dorndorf
Die nächste Sitzung unseres Kirchengemeinderates findet am 
Donnerstag, 16.09.2021 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus statt. 
Zu dieser Sitzung sind alle interessierten Kirchengemeindemit-
glieder herzlich eingeladen. 
Bitte melden Sie sich telefonisch unter Tel. (07306) 3400256 
an. 
Die Sitzung findet im Rahmen der geltenden Corona-Verordnung 
unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln statt. 
Es gilt ggg: geimpft – genesen – aktuell getestet. Wer vor Ort 
testen möchte, bitte um 18.40 Uhr anwesend sein – Tests wer-
den zur Verfügung gestellt.
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Gemeinsame Mitteilungen der Pfarreien
“Zum Heiligen Kreuz” Illerrieden und

“Zur Heiligsten Dreifaltigkeit” Dorndorf

Pfarrer Gerhard Bundschuh
Königstraße 88, 
89165 Dietenheim
Tel. 07347/74 30
Fax 07347/92 10 22
E-mail: StMartinus.Dietenheim@drs.de
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrer Arulraj Antony
Pfarrer-Braig-Str. 4
89186 Illerrieden
Tel. 07306/3400488, 
E-Mail: arulraj.antony@drs.de

Pastoralreferent: Horst Köstner
Tel. 07306/3400314  oder (01525) 921 97 56 neu!
(09.00 - 12.30 Uhr)
E-Mail: horst.koestner@drs.de

Pastoralreferentin: Theresia Köstner
Tel. 07347/92 02 60 oder (01525) 921 97 57 neu!
(Mo 08.30-11.30 Uhr, Di + Do 09.00-12.00 Uhr)
E-Mail: Theresia.Koestner@drs.de

Gemeindereferentin: Michaela Heger
Tel. 07347/920980 oder (01525) 921 97 58 neu!
E-mail: michaela.heger@drs.de

Pfarrbüro Illerrieden
Pfarrer-Braig-Str. 4, 89186 Illerrieden
Tel. 07306/3400256
Fax 07306/3400459
E-Mail: hlkreuz.illerrieden@drs.de
Home: https://se-dietenheim-illerrieden.drs.de

Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten während der Sommerferien:
Montag und Mittwoch: 09.00-11.00 Uhr

Pfarrbüro Dietenheim
Königstraße 88, 89165 Dietenheim
Tel. 07347/7430, Fax 07347/921022
E-Mail: StMartinus.Dietenheim@drs.de
Homepage: https://se-dietenheim-illerrieden.drs.de

Öffnungszeiten: 
Öffnungszeiten während der Sommerferien: 
Dienstag und Donnerstag: 09.00-11.00 Uhr

Spendenkonten
Spenden Pfarrer Ignatius:
Kath. Kirchengemeinde Illerrieden
DE93 6305 0000 0021 3017 26

Spenden Projekt Pfr. Antony Indien
Kath. Kirchengemeinde Illerrieden
DE61 6305 0000 0021 2629 20

Patrozinium 2021 und Tag der offenen Tür

Am Sonntag, 12.09.2021 feiern wir in Illerrieden das Kirchen-
patrozinium. Um 10.00 Uhr findet in der Heilig-Kreuz-Kirche der 
Festgottesdienst statt.
Unsere Gesangsgruppe wird den Gottesdienst am Patrozinium 
musikalisch umrahmen.
Zu diesem Gottesdienst laden wir Sie recht herzlich ein. Wir 
empfehlen Ihnen eine telefonische Anmeldung im Pfarrbüro un-
ter Tel. 3400256.
Selbstverständlich können Sie auch spontan zum Gottesdienst 
kommen – sofern noch Plätze frei sind, ist dies kein Problem.

Der geplante „Tag der offenen Tür“ mit Besichtigung des reno-
vierten Gemeindehauses „Sankt Josef“ sowie die geplante 

Wenn es professionell, qualitativ 
hochwertig und preiswert sein darf, 
sind Sie bei uns richtig!
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Kuchentheke wird auf einen späteren Zeitpunkt verschoben – 
die Arbeiten sind gut vorangeschritten, aber der Feinschliff 
fehlt noch. Wir hoffen, dass wir Ihnen das renovierte Gemeinde-
haus in neuem Glanz in absehbarer Zeit vorstellen dürfen.
Ebenso hoffen wir, dass unser Gemeindefest nächstes Jahr wie-
der ohne Einschränkungen stattfinden kann.

Schulbeginn - ökumenischer Gottesdienst
Und wenn für Menschen ein neuer Lebensabschnitt beginnt, ist 
es eine gute Tradition der Kirche genau diesen Menschen einen 
Segen zuzusprechen. Und dies wollen wir in ökumenischer Ver-
bundenheit tun.
Ein Segen für die Kinder, auf die neue Erfahrungen, neue 
Freunde und neue Erwachsene warten – ganz speziell für die 
Erstklässler, die noch gar nicht so richtig wissen, was Schule 
eigentlich ist. Ein Segen aber auch für Eltern, die ihre Kinder 
einmal mehr auf neue Pfade schicken müssen, die sie nicht im-
mer kontrollieren können.

Für die Klassen 2-4 findet am Dienstag, 14.09.2021 um 08.30 
Uhr der diesjährige ökumenische Schulanfangsgottesdienst in 
der Heilig-Kreuz-Kirche statt.
Alle Schüler, Eltern und die ganze Gemeinde sind herzlich dazu 
eingeladen. 

Möge Gott dich behüten – ökumenische Segnung der Erstklässler
Die Erstklässler erhalten den ökumenischen Segen an ihrem er-
sten Schultag am Mittwoch, 14.09.2021 um 09.00 Uhr in der 
Turnhalle.

Verabschiedung Herr Pfarrer Bundschuh
Da sich Pfarrer Bundschuh zum 30. September 2021 in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet, möchte er sich in 
mehreren Gottesdiensten auch von den Gemeinden „verabschie-
den“. Am Sonntag, 19. September 2021 gibt es um 9.30 Uhr in 
Dietenheim einen Festgottesdienst, bei schönem Wetter im 
Freien „Unter den Linden“ beim Schulhof, bei schlechterem 
Wetter in der Sporthalle Dietenheim. 

Bitte beachten Sie, dass im Falle des schlechten Wetters in 
der Sporthalle Dietenheim die „3G-Regel“ (geimpft, gene-
sen, aktuell getestet) gilt. Es ist erforderlich, dass Sie ent-
sprechende Nachweise mitbringen. 
Um auch in diesem Fall einen zügigen Einlass und pünktlichen 
Beginn gewährleisten zu können, bitten wir Sie, schon frühzei-
tig zum Gottesdienst zu kommen. 

Sollte der Gottesdienst im Außenbereich stattfinden, bitten wir 
Sie, zu bedenken, dass die Temperaturen vermutlich nicht allzu 
hoch sein werden und sorgen Sie ggf. mit entsprechender Klei-
dung vor.  
Weiter wird sich Pfarrer Bundschuh auch in folgenden Gottes-
diensten von den Gemeinden verabschieden: 
In Regglisweiler findet ein Gottesdienst mit am Dienstag, 21. 
September 2021 um 18.30 Uhr in St. Johannes statt. 
Für Dorndorf gibt es am Donnerstag, 23. September um 18.30 Uhr, 
für Dietenheim nochmals am Freitag, 24. September um 19.00 
Uhr und am Sonntag, 26. September 2021 um 8.45 Uhr 
und für Illerrieden am Donnerstag, 30. September um 18.30 Uhr 
in der Hl. Kreuz Kirche die Möglichkeit zum gemeinsamen Got-
tesdienst. 

Eine Anmeldung ist zu allen Gottesdiensten unbedingt erforder-
lich.

Anmeldung zu den Gottesdiensten gerne unter
• Tel. (07306) 3400256 
(zu den tel. Öffnungszeiten des Pfarrbüros)
• online: https://se-dietenheim-illerrieden.drs.de
• Abgabe des ausgefüllten Formulars im Pfarrbüro (Formulare 
liegen aus)

Caritas
Unter dem Motto „#DasMachenWirGemeinsam“ findet in der Zeit 
vom 18. bis 26. September in allen Gemeinden der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart die Caritas-Sammlung statt.

Einladung zum Kleidersortieren
Wir dürfen wieder zum Kleidersortieren nach Laupheim und zwar 
am Montag, 20.09.2021. Bitte melden Sie sich bei Frau Fülle, 
Tel. 33902, wenn Sie mithelfen möchten.
Herzlichen Dank.

Zum Schmunzeln
Erster Arbeitstag: Ein junger Theologe hat seinen ersten Ar-
beitstag. Der Pfarrer spricht ihn an: „Nehmen Sie den Besen und 
kehren Sie bitte das Zimmer.“ Der Theologe ist empört: „Aber 
ich komme doch von der Universität!“ - „Oh, Entschuldigung, 
ich zeige Ihnen gleich, wie das geht.“

Aus: „Wer lacht wird selig 2021“ © St. Benno Verlag Leipzig, 
www.vivat.de. In: Pfarrbriefservice.de

Wir suchen die Helden des Alltags!

Wir, die Kath. Sozialstation Iller-Weihung, suchen für unsere 
organisierte Nachbarschaftshilfe… 

Fahrer/innen

…auf ehrenamtlicher Basis.

Wir bieten Ihnen für Ihr Engagement und die hilfsbereite Tätig-
keit eine monatliche Aufwands-pauschale an.

Sind Sie bereit zu helfen?
Dann freuen wir uns über Ihren Anruf unter
07306-960011.

Kath. Sozialstation
Iller-Weihung
Dorndorfer Straße 1
89186 Illerrieden

Mitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark.
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Die Kath. Sozialstation Iller-Weihung
sucht eine

Pflegefachkraft (m/w/d)
in Teilzeit

Wir bieten Ihnen:
•	 Bezahlung nach Tarifvertrag AVO-DRS
•	 Gute Arbeitsbedingungen
•	 Kinderzulage
•	 Fort- und Weiterbildungs-/Möglichkeiten
•	 Eine selbstständige und verant-wortungsvolle Tä-
tigkeit in einem engagierten Team

Voraussetzungen:
•	 Abgeschlossene Pflege-Ausbildung
•	 Führerschein Klasse B
•	 Mitglied in einer christlichen Kirche 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihren Anruf unter 07306-960014.

Kath. Sozialstation
Iller-Weihung
Dorndorfer Straße 1
89186 Illerrieden

AUS DER SEELSORGEEINHEIT

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Dietenheim, St. Martinus
So, 12.09.	 08.45 Uhr Eucharistiefeier
So, 12.09.	 16.30 Uhr Orgelkonzert mit Stephan van Felsen in 
der St. Martinus-Kirche
So, 19.09.	 09.30 Uhr Abschieds-Gottesdienst Pfarrer Bund-
schuh für die Seelsorgeeinheit
	 (nur mit Anmeldung)
So, 19.09.	 19.00 Uhr Taizé in der evangelischen Kirche 

Regglisweiler, St. Johannes
Sa, 11.09.	 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So, 12.09.	 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 18.09.	 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Anmeldungen und weitere Informationen zu den Gottesdiensten 
in der Seelsorgeeinheit bitte über die Homepage: www.se-diet-
enheim-illerrieden.drs.de

Orgelkonzert im „Orgeljahr“ 2021
Mit der bereits 2008 ins Leben gerufenen Initiative „Instru-
mente des Jahres“ wird jährlich ein Instrument in den Focus 
gerückt. So wurde für 2021 beim Kirchenmusikkongress des 
Deutschen Musikrates die Orgel ausgewählt.
In St. Martinus-Dietenheim wird dieses Jahr der „Deutsche Or-
geltag“ am Sonntag, 12. September 2021 mit einem festlichen 
Orgelkonzert ab 16.30 Uhr begangen und dieses Instrument als 
Solo-Instrument in den Mittelpunkt gestellt.
Die Martinus-Orgel wurde 2009 mit einer Generalüberholung 

durch Orgelbaumeister Stefan Heiß aus Vöhringen auf den neu-
esten Stand gebracht.
Mathias van Velsen, der Kirchenmusiker aus Weißenhorn, spielt 
dieses Orgelkonzert – Dauer ca. 1 Stunde. Zu hören werden sein, 
Werke von J. S. Bach, Arvo Pärt, F. Couperin, Leon Boellmann 
und anderer, ferner eine Improvisation über ein bekanntes Kir-
chenlied.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Es ergeht 
herzliche Einladung!
Anmeldungen im Pfarrbüro telefonisch unter Tel. (07347) 7430 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros oder online unter: htt-
ps://se-dietenheim-illerrieden.drs.de

DEKANAT EHINGEN-ULM

Hausaufgaben gelassen erledigen
Hausaufgaben werden häufig als nervenaufreibend erlebt. Bei 
dieser Fortbildung für Familien geht es darum, Stolperfallen im 
Umgang mit den Hausaufgaben zu erkennen und zu überwin-
den. Es geht dabei auch darum, dass das Thema Hausaufgaben 
die Eltern-Kind-Beziehung nicht belastet und dass den Eltern 
Wege aufgezeigt werden, wie sie entspannter und gelassener 
mit dem Thema Hausaufgaben umgehen können. „Ärger bei den 
„Hausis“ kann nämlich auch ein Ruf des Kindes nach Aufmerk-
samkeit oder Zuwendung sein und die brauchen unsere Kinder. 
Dazu sind alle interessierten Eltern, Großeltern und Pädagogen 
am Mittwoch, 29. September 2021 um 19:00 Uhr herzlich nach 
Riedlingen in die ehemalige Kapuzinerkirche beim Friedhof ein-
geladen. Referent ist André Radke, Rektor. Unter Einhaltung der 
Corona-Vorschriften. Eintritt frei. Um eine Spende wird gebe-
ten!

Orgelzyklus mit Stationen an der neuen Wiblinger Orgel und 
in Obermarchtal
Das kath. Dekanat Ehingen-Ulm lädt zu einem Orgelzyklus mit 
dem Titel „Das Rauschen des göttlichen Geistes im Vierklang der 
Weltelemente“ ein. Der Konzertorganist und Komponist Gregor 
Simon spürt entlang ausgewählter Orgelliteratur und in Impro-
visation bei vier Begegnungen dem Wirken des Geistes in Was-
ser, Erde, Feuer und Luft nach. Die neue Hauptorgel der Wiblin-
ger Basilika und die Holzhey-Orgel in Obermarchtal sind 
wunderbare Instrumente für dieses Unterfangen. Dekanatsrefe-
rent Dr. Wolfgang Steffel vertieft das Erleben durch Impulse und 
Gebete. Auftakt ist am Dienstag, 21. September, 19 Uhr in der 
Wiblinger Basilika unter dem Leitwort „Über den Wassern 
schwebend“. Am 28. September, 19 Uhr wird unter dem Titel 
„Den Staub der Erde belebend“ im Münster St. Peter und Paul in 
Obermarchtal musiziert und meditiert. Weitere Stationen folgen 
am 12. Oktober und am 19. Oktober, zunächst wieder in Ober-
marchtal, dann in Wiblingen: „Mit Feuer in die Herzen strebend“ 
und „Sich luftig gen Himmel erhebend“. Ohne Anmeldung, Ein-
tritt frei, Spenden erbeten. Infos und genaues Programm gibt es 
über Tel.: 0731/9206010 und E-Mail: dekanat.eu@drs.de.

Mit Bibel und Rucksäckchen im Butzental
Am Samstag, 25. September, 14.00 bis 18.00 Uhr lädt das kath. 
Dekanat zum nachmittäglichen Pilgerspaziergang „Mit Bibel 
und Rucksäckchen“ ein. Um 14.00 Uhr ist Auftakt mit Kaffee 
und Kuchen im „Wirtshaus im Butzental“ bei Harthausen nahe 
Ulm-Söflingen, ab 15.00 Uhr folgen Stationen am knapp 5 Kilo-
meter langen Rundweg. Zur Mitte des Weges ist eine Andacht 
vor dem Ignatiusaltar in der Harthausener St. Florianskirche. 
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Deshalb erschließt Dr. Wolfgang Steffel unterwegs Bibelstellen, 
die Ignatius von Loyola gerne zitierte. Sie handeln allesamt von 
der Sendung des Christen in die Welt. Um 17 Uhr besteht wie-
derum im Wirtshaus Möglichkeit zum Abendessen. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Die Verpflegung geht auf eigene Rechnung. 
Anmeldeschluss ist bis 23.09. unter Tel.: 0731/9206010, E-
Mail: dekanat.eu@drs.de möglich.

Verschiebung im Credo-Musik-Projekt
Das im Herbstprogramm des kath. Dekanats Ehingen-Ulm für 
Sonntag, 26. September, 14.30 Uhr in der Basilika St. Martin in 
Ulm-Wiblingen angekündigte Credo-Musik-Projekt zur „Graner 
Messe“ von Franz Liszt wird um vier Wochen auf den 24. Oktober 
zur gleichen Zeit am gleichen Ort verschoben. Eine Übersicht 
über alle musikalisch-spirituellen Angebote der nächsten Zeit 
erhalten Interessierte über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: deka-
nat.eu@drs.de.

Evangelische Kirchengemeinde
Dietenheim

Wochenspruch für den Fünfzehnten Sonntag nach Trinita-
tis, den 12. September 2021
Alle eure Sorge werft auf ihn, denn er sorgt für euch. (1 
Petrus 5,7)

Weitere Infos rund um unsere Kirchengemeinde und aktuelle 
Neuigkeiten finden Sie auf unserer Webseite: 
www.dietenheim-illerrieden-evangelisch.de 

 

Fünfzehnter Sonntag nach Trinitatis, den 12. September
09:30 Uhr 	 im ZDF – katholischer Gottesdienst aus Herz 		
	 Jesu, Dillenburg
	 „Berufen zur Nachfolge“
10:15 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe in der Ev. Kirche in 
	 Dietenheim mit Pfr. Thomas Breitkreuz
11:30 Uhr 	 Tauffeier in der Ev. Kirche in Dietenheim 
	 mit Pfr. Thomas Breitkreuz

Sechzehnter Sonntag nach Trinitatis, den 19. September
09:30 Uhr 	 im ZDF – ev. Gottesdienst aus Bad Vilbel 
	 „…Vater sein dagegen sehr“
10:15 Uhr 	 Gottesdienst in der Ev. Kirche in Dietenheim 
	 mit Pfr. Thomas Breitkreuz

Aktuelle Corona-Regeln im Gottesdienst

Wir freuen uns, dass wir trotz Corona Gottesdienste feiern dür-
fen. Bei uns gelten die gängigen Coronaregelungen: 

Bitte halten Sie in der Kirche den Mindestabstand von zwei 
Metern ein. In der Kirche muss eine medizinische Maske oder 
eine FFP2 Maske getragen werden. Außerdem sind wir verpflich-
tet, Ihre Kontaktdaten zu notieren.

Bei gutem Wetter feiern wir die Gottesdienste draußen im Garten 
hinter der Kirche. Draußen muss nur zum Singen die Maske getra-
gen werden. Ansonsten kann die Maske abgenommen werden.

Bitte kommen Sie nur in den Gottesdienst wenn Sie sich gesund 
fühlen. Sollten Sie die typischen Symptome einer Corona-
Erkrankung haben, so bitten wie Sie, zu Hause zu bleiben.

Seit Juli feiern wir jeweils am ersten Sonntag im Monat wieder 
Gottesdienste in Illerrieden. Auch hier feiern wir, wenn möglich 
im Freien. Bei schlechtem Wetter weichen wir ins Bonhoeffer-
haus aus. In diesem Fall ist die Zahl der Teilnehmenden be-
grenzt.
Bitte melden Sie sich bei schlechtem Wetter bis Freitag um 
18.00 Uhr im Pfarramt an (Email: pfarramt.dietenheim@elkw.de 
oder 07347 / 7621 – bitte ggf. den Anrufbeantworter bespre-
chen). Spontane Gottesdienstbesuche sind natürlich möglich. 
Sollte das Bonhoefferhaus jedoch voll sein, müssten wir Sie 
leider abweisen.
Wir laden weiterhin herzlich zu den Fernsehgottesdiensten ein.

Jeden Sonntag:
10:00 Uhr Kindergottesdienst-Livestream der EKD
www.kirchemitkindern-digital.de  

Sonntag, den 19. September
19:00 Uhr in der Evangelischen Kirche, Dietenheim

Mittwoch, den 15. September
16:15 Uhr Beginn des neuen Konfirmandenjahres
im Ev. Gemeindehaus in Dietenheim

Bibeltexte und Gebete für die Sonntage:

Fünfzehnter Sonntag nach Trinitatis, den 20. September

Wochenspruch:
Alle eure Sorge werft auf ihn, denn er sorgt für euch. (1 Petrus 
5,7)
Gebet: Barmherziger Gott, wir sehnen uns danach, sorglos zu 
leben und kommen doch meist nicht von unseren Sorgen los. Sie 
verderben die Tage, rauben den Schlaf, und oft verstellen sie 
uns den Blick für das Gute, das uns umgibt. Manche von uns 
sind fast süchtig nach Problemen, können nicht leben, ohne zu 
jammern, spüren sich selbst nur noch im Klagen. Amen.
Wochenpsalm: Psalm 146 (Gesangbuch 757 / Gotteslob 77)
Bibeltext: Lukas 17,5-6

Wochenlied: Wer nur den lieben Gott lässt walten. (Gesangbuch 
369 / Gotteslob 424)

Sechzehnter Sonntag nach Trinitatis, den 19. September
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Wochenspruch:
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Le-
ben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch 
das Evangelium. (2.Timotheus 1,10)
Gebet: Auferstandener Christus, wir wünschten, dass vieles an-
ders wird in unserem Leben und in unserer Welt, zugleich hän-
gen wir aber an dem Gewohnten, und möchten möglichst auf 
nichts verzichten. Nimm uns unberechtigte Ängste, und lass uns 
im Bündnis mit anderen Menschen sinnvolle Ziele entdecken. 
Präge uns ein, dass tätige Liebe das Leben reich macht, und 
Glück durch Teilen größer wird. Amen.
Wochenpsalm: Psalm 146 (Gesangbuch 757 / Gotteslob 77)
Bibeltext: 2. Timotheus 1,7-10
Wochenlied: Jesus lebt, mit ihm auch ich. (Gesangbuch 115 / 
Gotteslob 336)

Wochenpsalm und Gebet der Woche:

Beginn: Im Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Hei-
ligen Geistes. Amen.

Psalm 127
Wenn der HERR nicht das Haus baut, 
so arbeiten umsonst, die daran bauen. 
Wenn der HERR nicht die Stadt behütet,
so wacht der Wächter umsonst.
Es ist umsonst, dass ihr früh aufsteht
und hernach lange sitzet
und esset euer Brot mit Sorgen;
denn seinen Freunden gibt er es im Schlaf. 

Gebet:
Barmherziger Gott, von deiner Güte leben wir. Dein Segen lässt 
unsere Arbeit gelingen. Aber oft bilden wir uns ein wir müssten 
uns alles selbst verdienen. Wir stehen manchmal so unter Druck, 
dass wir zu zerbrechen drohen, und wenn wir schließlich zur 
Ruhe kommen, fühlen wir uns ausgebrannt und leer. Auf die 
Frage »Wofür das alles?«, wissen wir oft keine Antwort.

Ja, es ist umsonst, dass wir früh aufstehen und hernach lange 
sitzen und unser Brot mit Sorgen essen, wenn wir nicht unsere 
Grenzen erkennen und auf deinen Segen trauen.

Gott, mach uns deiner Güte gewiss. Amen

Vaterunser: Vater unser im Himmel…..

Segensbitte: Herr segne mich und behüte mich, lass dein An-
gesicht über mir leuchten und
sei mir gnädig, erhebe dein Angesicht auf mich und schenke mir 
Frieden. Amen.

Kontakt und Adressen:

Evangelisches Pfarramt Dietenheim
Pfarrer Thomas Breitkreuz

Carl-Otto-Straße 1, 89165 Dietenheim
Tel. 07347/7621   |   Fax 0734774792

pfarramt.dietenheim@elkw.de
www.dietenheim-illerrieden-evangelisch.de

	
Evangelische Kirche und Gemeindehaus

Carl-Otto-Straße 3, 89165 Dietenheim

Bonhoefferhaus Illerrieden
Mörikestraße 31, 89186 Illerrieden

FREIWILLIGE FEUERWEHR
www.feuerwehr-illerrieden.de

Jugendfeuerwehr Illerrieden

Am Mittwoch, 15. September 2021 findet um 16:30 Uhr eine 
Übung der Kindergruppe statt.

Am Donnerstag, 16. September 2021 findet um 18:00 Uhr 
eine Übung der Jugendgruppe statt.

Jugendfeuerwehrwart

VEREINSNACHRICHTEN
SFI Sportfreunde Illerrieden
Abt. Turnen und Gymnastik

Übungsleiter dringend gesucht!

Um unser Sportangebot weiter aufrecht erhalten zu können, 
sind wir auf deine Hilfe angewiesen.

Im Bereich Mädchenturnen, Bubenturnen, Wettkampfturnen 
und für die Seniorengymnastik suchen wir dringend neue 
Übungsleiter.

Ausbildungen oder Vorkenntnisse sind nicht nötig. Wir bieten 
die Möglichkeit vereinsinterne Fortbildungen oder Fortbil-
dungen durch den STB zu besuchen.
Auch jugendliche Interessentinnen und Interessenten sind bei 
uns als Helfer*innen herzlich Willkommen.

Wenn du Interesse hast, bei uns einzusteigen dann melde dich 
bitte bei Christine Geisinger (Tel. 0170/3189175) oder Petra 
Daikeler (07306/33170).

SFI Sportfreunde Illerrieden
Abt. Turnen und Gymnastik

NEU ++ NEU ++ NEU

Fit & Gesund – Präventionskurs Ganzkörperkräftigung

Was:	 Ein Gesundheitssportprogramm zur umfassenden 
Stärkung der persönlichen Fitness mit Schwerpunkt Ganzkörper-
kräftigung für Frauen und Männer in jedem Alter.

Wir erreichen bis zu 
85 % aller Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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Wir, das sind Sofia Baur, Julia Gentner und Jörg Schlegel. Alle 
mit umfangreicher Trainings- und Wettkampferfahrung.
Bei Fragen und Interesse einfach vorbeikommen.

Wir freuen uns auch über jede Teilnahme von erwachsenen An-
fängern und Wiedereinsteigern immer Dienstags um 19:15 
Uhr in der Ballspielhalle Illerrieden.

Musikverein Illerrieden e.V. 

Rückblick 66. Mitgliederversammlung

Am Montag, den 23.08.2021 fand die 66. ordentliche Mitglie-
derversammlung des Musikvereins im Foyer der Illertalhalle 
statt. 

Zu Beginn der Versammlung wurde der im vergangenen Vereins-
jahr verstorbenen Mitglieder gedacht. Im Anschluss daran be-
richtete Matthias Stocker als 1. Vorsitzender über das ver-
gangene Vereinsjahr bzw. vielmehr darüber, dass das 
Corona-Virus das Vereinsleben in den vergangenen eineinhalb 
Jahren nahezu zum Erliegen gebracht hat. 

Das Vereinsjahr bestand hauptsächlich darin, sich immer wieder 
über neue Verordnungen zu informieren und zu überprüfen, wie 
diese im Verein umgesetzt und auf Musikproben und die Ju-
gendarbeit angewendet werden können. So wurden ein paar Mu-
sikproben am Schützenheim im Freien abgehalten, im späteren 
Lockdown dann sogar digital. 

Eine große Herausforderung steht dem Verein jedoch noch be-
vor: Die Suche nach einem neuen Dirigenten. Dirigent Patrick 
Egge wird seine Dirigententätigkeit zum Jahresende aufgeben 
müssen, weil er wegen Umzugs einen zu großen Anfahrtsweg 
nach Illerrieden hat. 

Der Rückblick der Schriftführerin Katharina Stoker auf die Akti-
vitäten im Vereinsjahr fiel diesmal ebenfalls sehr kurz aus. Ne-
ben einer vielzahl von digitalen Ausschuss- und Vorstandssit-
zungen konnte lediglich von einer einzigen Veranstaltung, dem 
„Dorffest dahoim“ berichtet werden, welches gut von den Ein-
wohnern angenommen worden ist. 

Trotz allem konnte Kassenverwalter Dominik Aubele über posi-
tive Zahlen berichten und die Kassenprüfer bescheinigten ihm 
eine einwandfreie Kassenführung. Nach den Berichten des Diri-
genten (vertretungsweise vorgetragen durch den 2. Vorsitzen-
den Robert Bucher) und unseren Jugendleitern wurde der Vor-
standschaft die einstimmige Entlastung erteilt. 

Turnusmäßig stand die Wahl des zweiten Vorsitzenden und des 
Kassenverwalters an. Robert Bucher und Dominik Aubele stell-
ten sich wieder für weitere 3 Jahre zur Wahl und wurden von der 
Versammlung einstimmt gewählt. Beide nahmen die Wahl an. 
Bei der diesjährigen Versammlung konnten zahlreiche Mitglie-
der für ihre langjährige Treue zum Musikverein Illerrieden ge-
ehrt werden. 

Für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit: 
Albert Bronner, Carolin Koch, Anika Hauenschild, Sabrina Kloos, 
Moriz Müller, Sabrina Schmid, Patricia Stasius, Katharina Stoker 

Durch gezieltes Training soll dem alltäglichen Bewegungsman-
gel entgegengewirkt werden und dem Körper Ausdauer, Haltung, 
Kraft und Beweglichkeit vermittelt werden.

Veranstalter:	SF Illerrieden

Wann:	 dienstags 	 17:45 – 18:45 Uhr
	 Beginn	 14.09.2021 
	� unter Vorbehalt und Berücksichtigung der aktu-

ellen Corona-Verordnungen

Wo:	 Foyer Ballspielhalle Illerrieden

Dauer:	 12 Einheiten à 60 Minuten

Kosten:	 90 Euro (12 Einheiten)

Sonstiges:	 Der Kurs ist als Präventionskurs zertifiziert und 
kann, bei regelmäßiger Teilnahme, von Krankenkassen bezu-
schusst werden.
Bitte eigene Sportmatte mitbringen.

Kursleitung:	 Jutta Huber
		
Maximale Teilnehmerzahl:	10 Teilnehmer

Anmeldung und Information:
E-Mail:	 jutti28@yahoo.de
Telefon:	 07306 / 34 00 16

SFI Sportfreunde Illerrieden 
Abt. Badminton 
 
Wir legen wieder los UND suchen 
DICH

Jetzt neu: Kinder- und Jugendbadmintontraining auch schon 
ab 7 Jahren

• Du bist mindestens 7 Jahre, hast Spaß an Bewegung und hast 
vielleicht schon einmal Federball gespielt?
• Du hast Lust, die schnellste Ballsportart der Welt zu lernen?
Dann bist du bei uns genau richtig und wir freuen uns darauf, 
dich kennen zu lernen.

• Wann: Freitags, 18.00 – 19.30 Uhr (Trainingszeiten ab No-
vember werden noch bekannt gegeben)
• Start: 17. September 2021
• Wo: Ballspielhalle Illerrieden

Mitzubringen sind Sportbekleidung, Turnschuhe und wer möch-
te, etwas zu trinken.

Hinweis:
Wir bieten ein erweitertes betreutes Badmintontraining an. Mit 
Hilfe von einfachen Übungen werden vor allem die jüngeren 
Kinder spielerisch an den Badmintonsport herangeführt. Das 
Hauptaugenmerk liegt dabei auf dem Spaß an Bewegung. Des 
Weiteren bieten wir für ältere Kinder und Jugendliche ein ge-
zieltes Badmintontraining an.
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Ort: Proberaum der Chöre Illerrieden im Untergeschoss der 
Schule
Bitte melde Dich kurz telefonisch oder per E-Mail bei mir, wenn 
Du an einem der beiden Termine kommen willst. Dann kann ich 
Dir noch einige Infos geben.

Tel. 07306-2271
E-Mail: zimmergabriele@web.de
Ich freue mich auf Dich
Gabi Zimmer

BUND Regionalverband Donau-Iller

Naturnahes Gärtnern

Schottergärten schaden Mensch und Umwelt und sind verboten

Seit Sommer 2020 sind in Baden-Württemberg Schottergärten 
verboten. Auch bestehende Schottergärten sollten nun zu le-
bendigen Lebensräumen rückgebaut werden. Der BUND hat 
Tipps.

Ulm. Schottergärten sind fatal für Natur und Mensch. Die 
grauen Wüsten liefern Insekten keine Nahrung und keinen 
Lebensraum. Und im Sommer erhitzen sich die Steine so 
sehr, dass sie die Temperaturen in Wohngegenden in die 
Höhe treiben. Deshalb verbietet ein Gesetz seit Sommer 
2020 neue Schottergärten anzulegen. Die Landesbauord-
nung schreibt bereits seit 1995 vor, dass nicht bebaute Flä-
chen von Hausgrundstücken Grünflächen, also bepflanzte 
Flächen, sein müssen. Wer dagegen verstößt, kann von der 
Baurechtsbehörde durch eine Beseitigungsverfügung zum 
Rückbau gezwungen werden. Schottergärten aus Vorjahren 
sollten Garten-Besitzer*innen zurückbauen.

Die Begrünung der Städte ist eine wichtige Anpassungsstrategie 
an den Klimawandel. Viel Grün in der Stadt und bepflanzte Gär-
ten kühlen die Umgebungstemperatur durch Verdunstungskälte. 
Naturnahe Gärten können außerdem Luftschadstoffe und Fein-
staub aus der Luft aufnehmen und dadurch für eine bessere 
Lebensqualität sorgen. Auch die Starkregen und Überflutungen 
erfordern Anpassungen: Gesunde, humusreiche Böden speichern 
Wasser wie ein Schwamm und können damit den schnellen Ab-
fluss des Regenwassers abfedern und Hochwasserspitzen ver-
hindern. Schottergärten können dies nicht.

Für Tiere und Pflanzen sind die Schottergärten tote Steinwü-
sten. Hier gibt es keine Blüten, keine Pollen, kein Leben. Der 
Verlust von Lebensräumen für heimische Wildpflanzen und 
-tiere ist eine entscheidende Ursache des Artensterbens. Des-
halb sollte nach Möglichkeit jeder verfügbare Quadratmeter im 
Siedlungsbereich für Stadtnatur erhalten bleiben. In Schotter-
gärten finden Nützlinge wie Igel, Wildbienen und Vögel weder 
Nahrung noch Verstecke, weshalb sie dort auch nicht überleben 
können.

Tipps: Schottergärten zu lebenswerten Naturoasen umwan-
deln

Um einen Schottergarten zu renaturieren, sollten Garten-
Besitzer*innen als ersten Schritt Schotter samt Trennvlies oder 
Kunststofffolie entfernen. Dann kann die Vertiefung mit Beeter-
de aus einem nahegelegenen Kompostwerk aufgefüllt und 

Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit: 
Alfons Aubele, Alfons Gaißmayer, Edmund Mayer, Helmut Vogt 
Auf Antrag der Vorstandschaft wurden die Musiker Maria Bord, 
Werner Bucher und Theo Rogg für 50 Jahre aktives Musizieren 
zu Ehrenmitgliedern ernannt. 

An dieser Stelle möchte sich die Vorstandschaft nochmals herz-
lich bei allen für ihre langjährige Verbundenheit zum Musikver-
ein bedanken. 
Nach kurzer Zeit konnte die harmonisch verlaufende Versamm-
lung geschlossen werden. 

Die Vereinsleitung 

Choere-Illerrieden

Beginn der Chorproben nach eineinhalb Jahren Zwangspause

Corona hat leider auch die Chöre Illerrieden zur Pause gezwun-
gen. Jetzt ist es aber endlich wieder so weit, wir werden mit 
den Chorproben im September wieder einsteigen und freuen uns 
alle gesund und mit Tatendrang wieder zu sehen!

Der Chor „Singing Generation“ beginnt am Mittwoch, 15.09.2021 
um 20:00 Uhr mit der Chorprobe in der Illertalhalle und der Chor 
„CHORnett“ startet am Donnerstag, 16.09.2021 um 20:00 Uhr 
im Proberaum.

Wir werden selbstverständlich die 3 G-Regeln einhalten und uns 
an das Hygienekonzept der Chöre halten. Ich bitte alle Aktiven 
zur ersten Chorprobe den vollständigen Impfnachweis oder 
Nachweis für Genesene mitzubringen. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, einen Testnachweis vorzulegen oder sich direkt vor der 
Probe zu testen. Schnelltests werden von uns zur Verfügung 
gestellt. Wer einen Testnachweis mitbringt sollte beachten, 
dass der Schnelltest nicht älter als 24 Stunden und ein PCR Test 
nicht älter als 48 Stunden ist.

Haben Sie Lust nach einer sehr langen Durststrecke etwas Neues 
auszuprobieren?

Wie wäre es mit Singen in einer tollen Gemeinschaft mit netten 
Leuten unter professioneller Chorleitung bei einem unserer 
Chöre. Dies ist ein optimaler Zeitpunkt zum Einstieg, da wir alle 
neu beginnen. 

Bei uns sind Sie herzlich willkommen!

Wollen Sie mehr erfahren, dann gebe ich Ihnen gerne unter 
07306 2271 Auskunft, oder besuchen Sie doch einfach unsere 
Homepage www.choere-illerrieden.de

Die Vorstandschaft

Kinderchor
Nach langer Coronapause beginnen wir ab Dienstag, dem 14.9. 
wieder mit den Chorproben im Kinderchor.
Du hast Lust am Singen?
Dann bist Du im Kinderchor genau richtig!
Probentermine:
1.-4. Klasse: dienstags von 17.15 Uhr bis 18.00 Uhr
5.-8. Klasse: dienstags von 18.15 Uhr bis 19.00 Uhr
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geheiratet. Als erfahrener Seelsorger und Buchautor begleitet er 
Menschen in unterschiedlichen Situationen durch ermutigende 
Lebensbotschaften.

Wegen Corona: 3G-Regel beachten
Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen zur Veranstaltung ihre 
Impf-, Genesenen- oder Testbescheinigungen mitbringen. Der 
vlf als Veranstalter ist verpflichtet diese zu überprüfen.

Sorteninformationen für die Landwirtschaft - 
Wintergerste 2021

Die Herbstaussaat der Wintergerste 2021 steht kurz bevor. 
Dazu empfiehlt der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis fol-gende für unsere Region geeignete Sorten 
für zweizeilige und mehrzeilige Winterge-rste. Die mehrjährigen 
Erträge beziehen sich auf das Anbaugebiet „Höhenlagen“.
Es werden die Erträge der extensiven und der intensiven Varian-
te (ohne bzw. mit Fungizid / Wachstumsregler) aufgeführt:

Wintergerste zweizeilig

Sorten Relativerträge %

LSV Eiselau 2021 LSV Hö 2017-21 1)

extensiv intensiv extensiv intensiv

California 98,1 95,6 98,4 97,7

SU Vireni 97,9 104,6 99,3 99,5

KWS Moselle 99,0 99,2 100,1 102,5

Valerie 2) 93,9 94,8 94,0 94,9

Lottie 2) 115,6 96,0 99,7 98,1

Ertrag (dt/ha) 73,3 87,9 81,5 93,5

1) Hö = Höhenlagen (Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz)

2) regionale Empfehlung

Wintergerste mehrzeilig

Sorten Relativerträge %

LSV Eiselau 2021 LSV Hö 2017-21 1)

extensiv intensiv ex t en -
siv

intensiv

KWS Higgins 103,7 100,5 100,1 103,4

SY Galileoo 111,1 104,0 103,8 103,7

Paradies 2) 101,2 96,0 99,1 96,2

Ertrag (dt/ha) 73,9 90,6 79,9 93,6

1) Hö = Höhenlagen (Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz)
2) regionale Empfehlung

Die aktuellsten Ergebnisse sind im Internet unter 
www.landwirtschaft-bw.de abrufbar.

(Stichworte „Landwirtschaft/Pflanzenproduktion/Kulturpflan-
zen im Ackerbau“). Nach der Auswahl der Kultur stehen Ihnen 
Informationen zu Sorten, Düngung, Pflanzen-schutz usw. zur 
Verfügung. Weitere Informationen finden Sie auch im Infodienst 
des Landwirtschaftsamtes Alb-Donau-Kreis unter www.alb-do-
nau-kreis.landwirtschaft-bw.de.

schließlich mit heimischen Stauden bepflanzt werden. Eine an-
dere Möglichkeit ist, nur Vlies oder Folie zu entfernen, den 
Schotter aber zu belassen. Zwischen die Steine bringen Sie 
dann Substrat ein, sodass im Schotter wieder Pflanzen wachsen 
können. Dazu werden pro Quadratmeter etwa 50 Liter Grubens-
and und 20 Liter Grünschnittkompost benötigt. Die obersten 
zehn Zentimeter des Schotter-Sand-Kompost-Bodens gut mi-
schen und fein-krümelig harken. Anschließend eine heimische 
Wildblumensamenmischung für magere, trockene Standorte ein-
säen. Schon bald ist der Pflegeaufwand gering und die Wildblu-
menwiese erhält sich durch Selbstaussaat. 

Liste geeigneter Wildblumen:
•	 Acker-Witwenblume Knautia arvensis 
•	 Echtes Labkraut Galium verum
•	 Färberkamille Anthemis tinctoria
•	 Gewöhnlicher Natternkopf Echium vulgare 
•	 Heilziest Betonica officinalis 
•	 Nelkenleimkraut Silene armeria
•	 Sandthymian Thymus serpyllum
•	 Scharfer Mauerpfeffer Sedum acre
•	 Trauben-Skabiose Scabiosa columbaria
•	 Taubenkropf-Leimkraut Silene vulgaris
•	 Wiesenflockenblume Centaurea jacea
•	 Wiesen-Margerite Leucathemum vulgare
•	 Wiesen-Salbei Salvia pratensis

Wer wenig Zeit für Pflege aufwenden kann, pflanzt beispielswei-
se Lavendel, Rosmarin, Wiesen- oder Gewürz-Salbei, Thymian, 
Oregano als Pflänzchen. Garten-Besitzer*innen müssen sie nur 
einmal im Spätsommer zurückschneiden und nicht einmal gie-
ßen.

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT
Am 14. September: Mitgliederversammlung des 
Vereins landwirtschaftlicher Fachbildung 
Alb-Donau-Ulm e.V.

Der Verein für landwirtschaftliche Fachbildung Alb-Donau-Ulm 
e.V. (vlf) veranstaltet am Dienstag, den 14. September 2021 um 
20 Uhr im Gasthaus „Hirsch“ in Erbach-
Ersingen seine Mitgliederversammlung. Turnusgemäß finden die 
Wahlen von Vorstand, Beirat und Geschäftsführung statt. 

Als Gastredner konnte Jakobus Richter aus Giengen an der Brenz 
gewonnen werden. Das Thema seines Vortrages lautet: „Erst 
wenn man stolpert achtet man auf den Weg“. Inhaltlich greift 
der Referent das Thema Resilienz auf, also die Fähigkeit mit 
Krisen und Belastungen so umzugehen, dass man an diesen 
nicht zerbricht, sondern gestärkt daraus hervorgeht. Derzeit 
steht die Landwirtschaft unter einem enormen Anpassungs- und 
Veränderungsdruck. Aus verschiedensten Richtungen wird Kritik 
an aktuellen Formen der Landbewirtschaftung geäußert. Da-
durch baut sich ein hoher Druck auf Betriebsleiterinnen und 
Betriebsleiter und ihre Familien auf. Wie man damit umgeht, ist 
Thema des Vortrags.
Jakobus Richter hat selbst die unterschiedlichen Facetten des 
Lebens kennengelernt und das Leben in allen Tiefen und Höhen 
durchlebt. Er war 20 Jahre in einer Bruderschaft, hat 18 Jahre 
eine christliche Lebensgemeinschaft geleitet und mit 64 Jahren 
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rechtlichen Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre genauso be-
handelt wie die anderen Beitragsjahre auch. 

»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe!« 
- stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversiche-
rungszeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erfor-
derlich. Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu denen auch 
Kindererziehungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten 
aus einem Versorgungsausgleich, einem Rentensplitting und 
anteilig aus einer geringfügigen versicherungsfreien Beschäfti-
gung (Mini-Job) angerechnet. 

»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenenrente« 
– hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig ist: 
Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 sind 
Frauen und Männer in der Rentenversicherung gleichberechtigt. 
Wie hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von dem Heiratsda-
tum, dem Alter des Hinterbliebenen sowie von dessen eigenem 
Einkommen ab. Insbesondere die Einkommensanrechnung führt 
jedoch in vielen Fällen dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbe-
trag kommt. 

»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort abschlags-
frei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht richtig. Wer 
45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge 
in Rente gehen. Ausschlaggebend für den Rentenbeginn ohne 
Abschläge ist das Geburtsjahr des Versicherten, denn die Alters-
rente für besonders langjährig Versicherte steigt stufenweise 
von 63 Jahre auf 65 Jahre an. 

»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig be-
hauptet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 
1964 muss man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den 
Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgrenze 
stufenweise von 65 auf 67 Jahre angehoben. Neben der Regel-
altersrente gibt es noch andere Altersrenten, die man zwar vor-
zeitig, aber zum Teil mit entsprechenden Abschlägen beantra-
gen kann. 

»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich 
die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häufig, stimmt 
aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Regelal-
tersgrenze bezieht, gelten lebenslang und auch bei anschlie-
ßend gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die 
Abschläge bei Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit. 

»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle Leis-
tungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrentenzu-
schlag müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge 
sollten drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt 
werden. 

»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.» Das stimmt nur be-
dingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versor-
gungsausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser end-
gültig. Es gibt jedoch mehrere »Hintertürchen», mit denen der 
Versorgungsausgleich überprüft oder ausgesetzt werden kann. 
Eine Möglichkeit für eine Aussetzung der Rentenminderung we-
gen eines Versorgungsausgleichs besteht, wenn der begünstigte 
Ex-Ehegatte verstorben ist und noch keine oder nur sehr ge-
ringe Leistungen aus der Rentenkasse erhalten hat. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

POLIZEI BADEN-WÜRTTEMBERG

Polizei sorgt für Sicherheit auf dem Schulweg

Zu Beginn des Schuljahres werden wieder mehr Kinder und Ju-
gendliche auf den Straßen unterwegs sein. Deshalb starten die 
Polizei und ihre Sicherheitspartner jetzt die Aktion Sicherer 
Schulweg. Sie machen damit in der Region auf die Gefahren für 
Kinder und Jugendliche aufmerksam. Die Polizei verstärkt auch 
ihre Kontrollen an Schulen und auf Schulwegen und geht konse-
quent gegen Verstöße vor. Zusätzlich kontrolliert die Verkehrs-
polizei die Schulbusse.

Die Polizei hat dabei ein besonderes Augenmerk darauf, ob Kin-
der und Erwachsene angegurtet sind, Fahrer die Geschwindig-
keiten beachten und sich während der Fahrt nicht ablenken 
lassen. Auch schaut sie darauf, wo Falschparker Gefahren schaf-
fen und überprüft, ob Autos und Fahrräder in Ordnung sind. 
Auch das richtige Verhalten in Zusammenhang mit Bussen und 
Bahnen überprüft die Polizei. Die Beamten sind dabei beson-
ders auf den Schulwegen, an Haltestellen, Überwegen, Schulen 
und Kindergärten unterwegs.

Wie wichtig das ist, zeigt die Statistik: Im Bereich des Polizei-
präsidiums Ulm ereigneten sich im Schuljahr 2020/2021 insge-
samt 25 Schulwegunfälle. Das sind neun Unfälle mehr als im 
Schuljahr zuvor. Dabei wurden 17 Menschen leicht und zehn 
schwer verletzt, darunter 22 Kinder und Jugendliche. Zum Glück 
wurde niemand getötet. Bei 21 Unfällen war ein Auto beteiligt, 
16 Unfälle wurden von Autofahrenden verursacht.

Gerade zu Beginn des Schuljahres ist es für einige Grundschüler 
das erste Mal, dass sie alleine im Straßenverkehr unterwegs 
sind. Dabei sind sie den besonderen Gefahren des Straßenver-
kehrs ausgesetzt. Viele Schüler werden gerade zu Schulbeginn 
von unerwarteten Situationen überrascht und sind mit diesen 
überfordert. Um den Schülern einen sicheren Schulweg zu ge-
währleisten sind daher alle Verkehrsteilnehmer aufgefordert 
sich aufmerksam und vorrausschauend im Straßenverkehr zu 
bewegen.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Die häufigsten Rentenirrtümer

Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnup-
fen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema Rente ma-
chen unter Nachbarn und Kollegen immer wieder die Runde. Die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hat sie unter 
dem Stichwort »Die häufigsten Rentenirrtümer« zusammenge-
stellt: 
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« wird 
oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet 
sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten renten-
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on über die WLZ ist bis zum Stausee bleibt den Läufern 
vorbehalten.
Die Zufahrt für Anlieger wird immer wieder je nach Stand der 
Veranstaltung ermöglicht.

In diesem Jahr werden Polizeitriathleten aus ganz Deutschland 
am Start sein, denn diese Veranstaltung ist gleichzeitig Austra-
gungsort der Deutschen Polizeimeisterschaften, die alle zwei 
Jahre stattfinden. Neben dem amtierenden Deutschen Polizei-
meister, Michael Ager (Bayern), und der amtierenden Deutschen 
Polizeimeisterin im Triathlon, Stephanie Weiß (Hessen), die 
gleichzeitig auch amtierende Europäische Polizeimeisterin ist, 
werden auch Spitzensportler erwartet, die international Rang 
und Namen haben: Lina Völker und Fabian Reuter, die bei Wett-
kämpfen der internationalen und europäischen Triathlonunion 
an den Start gehen, werden auch in Erbach zu sehen sein.

Bereits um 9 Uhr werden die Polizeitriathletinnen und -athleten 
starten, gefolgt von den Teilnehmenden über die olympische 
Distanz und der ALB-GOLD-Triathlonliga. Zum Schluss gehen die 
Sportler über den Volkstriathlon an den Start.

Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter www.
erbacher-triathlon.de.

Landratsamt Alb-Donau-Kreis

Am 28. September: 
Web Seminar zur Kleinkinderernährung
„Von Anfang an mit Spaß dabei“

Wie die Einführung von Beikost bei Babys gut gelingt, darüber 
informiert eine Fachreferentin der Landesinitiative Bewusste 
Kinderernährung („Beki“ Bewusste Kinder-ernährung) im Rah-
men eines Web-Seminars am Dienstag, den 28. September von 
9 bis 10:30 Uhr.

Die Beki-Referentin („Beki“ Bewusste Kinderernährung) gibt El-
tern und Erziehenden sowie Tagesmüttern Hilfestellung bei Fra-
gen zur Ernährungserziehung bei der Er-nährung des Klein-
kindes.

Technische Voraussetzungen für die Teilnahme sind eine gute 
und stabile Internetverbindung, ein aktueller Internet-Browser 
und ein Lautsprecher, um dem gesprochenen Wort der Referen-
tin folgen zu können.

Anmelden kann man sich bis zum Donnerstag, den 23. Septem-
ber beim Fachdienst Landwirtschaft unter https://www.edudip.
com/de/webinar/20217/513420. 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis
Fachdienst Landwirtschaft /
Pressestelle

»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch das ist 
ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) min-
dert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha 
werden normalerweise Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung 
entrichtet, die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber 
hinaus führt eine erfolgreiche Reha häufig zu einer längeren 
Erwerbstätigkeit und damit auch zu einer höheren Rente. 

»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Ren-
tenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung abgesi-
chert« meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist nicht 
korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelungen vor. 
Auszubildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer Berufs-
krankheit bereits ab dem ersten Tag gegen das Risiko der Er-
werbsminderung abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist das 
Risiko der vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitrags-
jahr abgedeckt. 

»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente er-
halten« Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab es bis 
zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben Selbst-
ständige aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungsrente und 
werden bei der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern gleichge-
stellt. Zur Erfüllung der versicherungsrechtlichen Vorausset-
zungen ist allerdings notwendig, dass die Selbständigen ent-
sprechende Rentenbeiträge gezahlt haben. 

»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das ist falsch. 
Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird 
von der Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszah-
lung erfolgt ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner 
müssen also nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag wird 
für alle Rentenarten gezahlt, also für Altersrenten, Renten an 
Hinterbliebene (Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten so-
wie Erziehungsrenten) und Erwerbsminderungsrenten. 

VERANSTALTUNGEN AUSSERHALB

Erbach - Erbacher Triathlon und Deutsche Polizei-
meisterschaften / Mit Verkehrsbeeinträchti-
gungen muss am Sonntag gerechnet werden.

Am 12. September findet zum 25. Mal der Erbacher Triathlon 
statt. Mit der Sportveranstaltung sind wieder kurzfristige Sper-
rungen auf den Straßen der Region verbunden:
Die Radstrecken werden von etwa 08:30 Uhr bis gegen 12 Uhr 
für den Verkehr gesperrt. Die Strecke führt vom Erbacher Donau-
winkel-Stadion über die Heinrich-Hammer-Straße im Gewerbe-
gebiet, weiter nach Donaustetten, Dellmensingen, Stetten, 
Hüttisheim und Humlangen. Ab dort führt die olympische Di-
stanz weiter über Staig-Altheim, Weinstetten, Staig, Schnürpf-
lingen und von dort aus wieder zurück über Staig, Weinstetten, 
Altheim, Humlangen, Dellmensingen, Donaustetten nach Er-
bach. Die Umleitungen sind jeweils ausgeschildert.
Polizei und Veranstalter rechnen damit, dass die Sperrungen 
spätestens um 13 Uhr wieder aufgehoben sind. Einen Umweg 
müssen auch Radler, die von Erbach über den Donauradwander-
weg, entlang der Stauseen, nach Donaurieden und Ersingen fa-
hren wollen, in Kauf nehmen. Der Weg vom Donauwinkel-Stadi-

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen einen der 3G-
Nachweise erbringen.

Anmelden kann man sich beim Fachdienst Landwirtschaft des 
Landratsamtes 
unter julia.hertenberger@alb-donau-kreis.de oder unter der Te-
lefonnummer 0731/185 3100.

Die Veranstaltung findet innerhalb der Landesoffensive Mach´s 
Mahl- Gutes Essen in Baden-Württemberg statt. Nähere Infor-
mationen hierzu gibt es unter www.machs-mahl.de.

Ein gutes Bauchgefühl - Wie die Verdauung unser 
Immunsystem beeinflusst

Vortrag am 16. September 2021 in der Oberschaffnei 
Ehingen

Die Verdauung beeinflusst unser Immunsystem. Den Darm in 
Schwung bringen, das Immunsystem stärken, Entzündungen 
und Bakterienfehlbesiedelungen ausgleichen und mit Hilfe von 
natürlichen Lebensmitteln dazu ein Gleichgewicht herstellen: 
Darum geht es in einem Vortrag am 16. September in der Ober-
schaffnei in Ehingen (Schulgasse 21), in der Zeit von 18 bis 
19:30 Uhr.

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm
T 0731 156 681 · F 0731 156 684 
nak.ulm@n-pg.de

AUFMERKSAMKEIT
ERREGEN !


